
Protokolleintrag vom 07.06.2006

2004/104
Postulat von Dr. Ueli Nagel (Grüne) und Prof. Dr. Willy Furter (EVP) vom 3.3.2004:
UMTS-Mobilfunkantennen, Abklärung von Gesundheitsfolgen
 
Dr. Ueli Nagel (Grüne)begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 2573/2004).
 
Die Vorsteherin des Hochbaudepartementes erklärt namens des Stadtrates das Postulat nicht zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Franziska Graf (SP) beantragt den Text mit dem Passus „Dabei soll er insbesondere durch Verhandlungen mit den Mobilfunkanbietern
eine Vereinbarungslösung anstreben“ zu ergänzen. Dr. Ueli Nagel (Grüne) ist mit der Textergänzung einverstanden.
 
Das Postulat wird mit 69 gegen 51 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen unter folgender geänderten Fassung:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob und wie er beim Erteilen von Bewilligungen von neuen UMTS-Mobilfunkantennen, bzw. die Aufrüstung bestehender
Antennen für die neue UMTS-Norm – in Absprache mit den zuständigen Bundesstellen – ein Moratorium bis zur genaueren Abklärung der gesundheitlichen Folgen,
mindestens aber bis Ende 2005, einhalten kann. Dabei soll er insbesondere durch Verhandlungen mit den Mobilfunkanbietern eine Vereinbarungslösung
anstreben.
 
Mitteilung an den Stadtrat.


